
   

Der Deutsche Alpenverein e.V. (DAV) ist die größte Bergsteigervereinigung der Welt und der achtgrößte 
Sportverband Deutschlands. In ihm sind 355 rechtlich selbstständige Sektionen mit mehr als  1.200.000 
Mitgliedern organisiert. Mit  fast 1.500 Mitgliedern zählt der Alpenverein Recklinghausen zu den mittelgroßen 
Vereinen innerhalb des Bundesverbandes in Norddeutschland und freut sich seit Jahren über  ein stetiges 
Wachstum. Das belegt, dass den Menschen die Werte und Themen wichtig sind, für die der größte anerkannte 
Natur- und Umweltschutzverband Deutschlands und weltweit größte Bergsportverband steht.  In der DOSB-
Rangliste (Deutscher Olympischer Sportbund) belegt der DAV den fünften Platz unter den Sportverbänden. Er 
unterstützt u.a. die Bemühungen der Landesregierung NRW, Nutz und Schutz der Mittelgebirgslandschaft unter 
einen Hut zu kriegen.  Nach dem erneuten Kälteeinbruch in den Alpen Ende April hält nun im Mai schönes 
Frühlingswetter Einzug. Und damit beginnt die lang ersehnte Wander- und Bergsaison. Wie bestellt wird das 
Wetter ab Christi Himmelfahrt immer besser: Temperaturen von zehn bis 15 Grad und viel Sonnenschein ab 
1000 HM. Wer gleich starten möchte, ist mit einfachen Wanderungen in niedrigen bis mittleren Lagen gut 
beraten. Welche Hütten haben schon geöffnet? Wo gibt es die besten Touren für die nächsten Tage? Und 
welche Vorbereitungen sind notwendig? Darauf und auf viele andere Fragen und wie Sie sich optimal auf die 
kommende Bergsaison für Touren in den Alpen aber auch in den deutschen Mittelgebirgsregionen vorbereiten 
können, hält der Alpenverein in Recklinghausen gute Antworten parat. 

Die nächste Gelegenheit mehr über den Deutschen Alpenverein und speziell die DAV-Sektion Recklinghausen 
zu erfahren, bietet sich wieder am:   
Dienstag, dem 10. Mai 2016 um 19:30 Uhr im Kolpinghaus Recklinghausen, Herzogswall 38. 

Beginn Pressetextes 
 
„Der Deutsche Alpenverein kann mehr als Alpen!“ Das wird in eindrucksvoller Weise bei der nächsten 
Vortragsveranstaltung des DAV Recklinghausen am 10.05.2016 demonstriert. Martin Kentschke, Polizeibeamter 
aus Recklinghausen und begeisterter Bergsteiger, Wanderer und Naturfreund war mit seiner Ehefrau für 14 
Tage im Frühling (27.4.- 9.05.2015)  im Elbsandsteingebirge auf Tour. Da kann man nur waagerecht oder 
senkrecht, so Martin Kentschke. Das Paar war diesmal vor allem in den mehr unbekannten dafür aber umso 
schöneren Gegenden   der Naturparkregion im Bereich der Schrammsteine und der sog. Affensteine unterwegs. 
Neben Klettern und Wandern bietet die Region allerlei Kulinarisches, Kulturelles und Romantik pur. Unterwegs 
auf dem Caspar-David-Friedrich-Weg konnten sie überall Spuren des berühmten deutschen Landschaftsmalers  
entdecken. In über 270 Bildern, live und  anekdotenreich kommentiert, zeigt uns Martin Kentschke diesmal das 
Elbsandsteingebirge von seiner  ganz  persönlichen Seite. Der Vortrag dauert ungefähr 60-70 min. 

Ende Pressetext. 

Neben den Mitgliedern des Alpenvereins sind selbstverständlich interessierte Gäste gerne gesehen und 
herzlich willkommen. Der Besuch der Veranstaltung ist kostenlos. 

An diesem Abend können am Bergsport Interessierte darüber hinaus tiefergehende Einblicke in die 
Alpenvereinsaktivitäten bekommen und vielleicht Anregungen für eigene Bergsportaktivitäten sammeln. 
Wer mehr erfahren möchte ist herzlich eingeladen, hereinzuschauen. Gerne stehen die anwesenden 
Referenten aus den Fachabteilungen für Fragen und Antworten zur Verfügung. 
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